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NIEDERSCHRIFT

Öffentliche Sitzung

STRUK

Anwesend waren:

 A) Mitglieder:

Herr Karl-Heinz Hermanns SRTM
Herr Werner Krickel SRTM
Frau Ulla Thönnissen SRTM
Herr Thomas Andraczek SRTM
Herr Manfred Bausch SRTM
Herr Oliver Bode SRTM
Herr Ronald Borning SRTM
Herr Andreas Dittrich sB Vertretung für: Frau Sonia Siller SRTM

Frau Katrin Feldmann SRTM
Herr Hans-Jürgen Fink SRTM
Herr Georg Karl Helg SRTM
Herr Kunibert Matheis SRTM Vertretung für: Herrn Axel Wirtz I. 

stellv. Städteregionsrat

Frau Karin Schmitt-Promny SRTM
Herr Andor Schmitz SRTM
Frau Marie-Theres Sobczyk SRTM
Herr Andreas Vroels SRTM
Herr Hans Wolf SRTM

Gremium: Ausschuss für Strukturentwicklung, Wirtschaft, (Eu-)regionale Zusam-
menarbeit und Tourismus

Datum: Donnerstag, 10.06.2021

Uhrzeit: 18:00 Uhr - 19:22 Uhr

Ort: Raum E 072 (Mediensaal), Haus der StädteRegion Aachen, Zollernstraße 
16, 52070 Aachen
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Herr Carsten Lange sB
Herr Philip Meyer sB Vertretung für: Herrn Georg Alt sB

Herr Hendrik Schmitz sB
Frau Martina Witzel sB
Frau Christa Tetete

Abwesende:

Frau Sonia Siller SRTM -entschuldigt-

Herr Axel Wirtz I. stellv. Städteregionsrat -entschuldigt-

Herr Georg Alt sB -entschuldigt-

B) Verwaltung:

Herr Markus Terodde, Dezernent V
Herr Jan Pontzen, stv. Stabsstellenleitung S 85
Herr Michael Lock, S 85
Herr Sebastian Albring, S 85
Frau Nathalie Becker, Büro Städteregionnsrat
Frau Sylvia Brodermanns, S 85 (Schriftführung)

C) Gäste:
Herr Wolfgang Deutz, Presse

Herr Hermanns eröffnete um 18:00 Uhr die öffentliche Sitzung des Ausschusses für 
Strukturentwicklung, Wirtschaft, (Eu-)regionale Zusammenarbeit und Tourismus, 
begrüßte die Anwesenden und stellte fest, dass der Ausschuss für Strukturentwick-
lung, Wirtschaft, (Eu-)regionale Zusammenarbeit und Tourismus ordnungsgemäß 
einberufen worden und beschlussfähig war.



Seite: 3/16

Anschließend beschloss der Ausschuss für Strukturentwicklung, Wirtschaft, (Eu-)re-
gionale Zusammenarbeit und Tourismus einstimmig folgende 

TAGESORDNUNG

A) Öffentliche Sitzung

 1. Einwohnerfragestunde gem. §§ 4 Abs. 2 und 27 Abs. 1 
Buchst. g) der Geschäftsordnung für den Städteregionstag 
und die Ausschüsse

 2. Den Einzelhandel in den regionsangehörigen Kommunen 
nachhaltig stärken und unterstützen - Antrag der SPD-Städ-
teregionstagsfraktion vom 12.05.21

2021/0318

 3. Lernen in der digitalen Arbeitswelt; Antrag der SPD-Städtere-
gionstagsfraktion vom 10.05.2021

2021/0321

 4. Ausgestaltung der Kooperation zwischen den touristischen 
Strukturen in der StädteRegion Aachen (Altkreis) und der 
Stadt Aachen - Antrag der SPD-Städteregionstagsfraktion 
vom 12.05.2021

2021/0328

 5. Reviervertrag 2030 - Bericht über den Abschluss des Revier-
vertrages und die Konsequenzen für die StädteRegion Aa-
chen; Antrag der CDU-Städtergionstagsfraktion und der 
GRÜNE-Städteregionstagsfraktion vom 20.05.2021

2021/0342

 6. Einstieg in die Gemeinwohlbilanzierung bei Beteiligungsge-
sellschaften der StädteRegion Aachen; Antrag der CDU-Städ-
teregionstagsfraktion und der GRÜNE-Städteregionstagsfrak-
tion vom 20.05.2021

2021/0343

 7. Strukturwandel in der StädteRegion Aachen - Aktuelle Sach-
stände und weitere Projektunterstützungen

2021/0308

 7.1. Strukturwandel in der StädteRegion Aachen - Aktuelle Sach-
stände und weitere Projektunterstützungen

2021/0308-E1

 8. Masterplan Luftfahrt im Rheinischen Revier - Standort Merz-
brück

2021/0310

 9. Hydrogen-Hub Aachen
Wasserstoffkooperation der Region Aachen

2021/0236

 10. Breitbandausbau in der StädteRegion Aachen; Sachstandsbe-
richt

2021/0309

 11. Allgemeine Aktivitäten der städteregionalen Wirtschaftsförde-
rung

2021/0047

 12. Städteregionaler Gewerbeflächenpool - Sachstand 2021/0065
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 13. Ansiedlungsmanagement 2020 sowie Sachstand der Wirt-
schafts- und Wissenschaftskooperation mit Ansan/Korea

2021/0048

 14. AG Charlemagne; Weiterführung der trinationalen AG Charle-
magne und Kooperationsvereinbarung mit dem EVTZ EMR

2021/0297

 15. Standortmarke Eifel sowie Gesamtkoordination in der Zu-
kunftsinitiative ab Mitte 2021

2021/0031

 16. Regionales Wirtschaftsförderungsprogramm (RWP); Sachstand 
Aktiverlebnisregion StädteRegion Aachen

2021/0248

 17. Regionales Wirtschaftsförderungsprogramm (RWP); Projektan-
trag Qualitätsrundwanderwege in der StädteRegion Aachen

2021/0251

 18. Sachstand Raderlebnis Rur 2021/0086
 19. Fahrradfreundliche StädteRegion; Sachstand und Maßnahmen 2021/0247
 20. Erstellung eines touristischen Fachbeitrags "Nationalparkregi-

on" im Rahmen der Überarbeitung des Regionalplans für den 
Regierungsbezirk Köln

2021/0252

 21. Beschlusskontrolle 2021/0295
 22. Anfragen und Mitteilungen

B) Nichtöffentliche Sitzung

 1. (RWP) Aktiverlebnisregion StädteRegion Aachen: Vergabe; 
Garten- und Landschaftsbauarbeiten für die Anlage von Rast-
plätzen in der StädteRegion Aachen

2021/0250

 2. Anfragen und Mitteilungen

 

Zu Punkt  1. der Tagesordnung:

Einwohnerfragestunde gem. §§ 4 Abs. 2 und 27 Abs. 1 Buchst. g) der Geschäftsord-
nung für den Städteregionstag und die Ausschüsse

Es lagen keine Wortbeiträge vor.

Im Anschluss wurde Herr Philip Meyer als Vertretung für Herrn Georg Alt als sach-
kundiger Bürger verpflichtet.
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Zu Punkt  2. der Tagesordnung:

Den Einzelhandel in den regionsangehörigen Kommunen nachhaltig stärken und un-
terstützen - Antrag der SPD-Städteregionstagsfraktion vom 12.05.21

Der Ausschuss für Strukturentwicklung, Wirtschaft, (Eu-)regionale Zusammenarbeit 
und Tourismus diskutierte über die vorliegenden Beschlussvorschläge. Zum Be-
schlussvorschlag der Verwaltung wurde vorgeschlagen, neben den Kommunen auch 
die lokalen und regionalen Einzelhandels- und Unternehmensverbände mit einzube-
ziehen.

Herr Hermanns bat darum, den ursprünglichen Beschlussvorschlag B unter Ziffer 2. 
entsprechend zu ergänzen und dann darüber abstimmen zu lassen. 

Beschluss:

A) Beschlussvorschläge der Antrag stellenden Fraktion:
1. Die Verwaltung wurde beauftragt, ein zeitnahes Konzept respektive Förder-

möglichkeiten für die Einzelhändler*innen und Gastronom*innen in den städ-
teregionsangehörigen Kommunen zu erarbeiten. Dabei sind die Verwaltungen 
der regionsangehörigen Kommunen eng mit in den Prozess zu integrieren.

2. Darüber hinaus wurde die Verwaltung damit beauftragt, eine regionale digita-
le Plattform für den hybriden Einzelhandel zu initiieren bzw. für alle regions-
angehörigen Kommunen, welche an der Initiative partizipieren möchten, zu 
implementieren.

B) Geänderte Beschlussvorschläge der Verwaltung:
1. Die Verwaltung wurde beauftragt, die Bedarfe für eine Unterstützung des 

kommunalen Einzelhandels sowie der Gastronomie gemeinsam mit den regi-
onsangehörigen Kommunen zu ermitteln und auf Grundlage der Gespräche 
Ideen für ein Unterstützungsangebot zu entwickeln. 

2. Darüber hinaus wurde die Verwaltung beauftragt, den Bedarf für eine regio-
nale digitale Plattform für den hybriden Einzelhandel mit den regionsangehö-
rigen Kommunen sowie den lokalen und regionalen Einzelhandels- und Un-
ternehmensverbänden auszuloten und einen Umsetzungsvorschlag auszuar-
beiten.

Abstimmungsergebnis:
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Zu A) Ziffern 1 und 2:
5 Ja-Stimmen, 16 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

Zu B) Ziffern 1 und 2:
- Einstimmig -

 

Zu Punkt  3. der Tagesordnung:

Lernen in der digitalen Arbeitswelt; Antrag der SPD-Städteregionstagsfraktion vom 
10.05.2021

Der Ausschuss für Strukturentwicklung, Wirtschaft, (Eu-)regionale Zusammenarbeit 
und Tourismus äußerte den Wunsch, zu den aufgeführten Maßnahmen eine Konkre-
tisierung durch die Verwaltung vorzunehmen. Die Verwaltung wurde gebeten, hierzu 
im Städteregionsausschuss am 17.06.2021 zu berichten.

Die Verwaltung schlug vor, die unter Punkt 21. aufgeführte Maßnahme „Internet of 
Things and Cyber Security Lab“, die mehr als die Hälfte der zur Verfügung stehen-
den Mittel in Anspruch nehme, zunächst zurückzustellen. Die Verwaltung sagte zu, 
diesbezüglich Gespräche mit den betreffenden Berufskollegs zu führen und hierzu 
im Städteregionsausschuss zu berichten.

Beschluss:

A) Beschlussvorschläge der Antrag stellenden Fraktion
Der Ausschuss für Schule, Wissenschaft, Bildung und Kultur traf folgende Entschei-
dungen:

1. Er bittet die Verwaltung, mit den relevanten Akteur_innen aus der Region 
konkrete Umsetzungsvorschläge für Qualifizierungsangebote von Auszubil-
denden und Arbeitnehmer_innen im Bereich der digitalen Bildung und für die 
Bewältigung des Strukturwandels zu erarbeiten.

2. Er spricht sich dafür aus, dass die Verwaltung einen Austauschprozess zwi-
schen den relevanten Vertreter_innen aus Verwaltung, Bildung, gewerblichen 
Kammern, Regionalagentur, Jobcenter und den politischen Gremien organi-
siert, um geeignete Projekte und entsprechende Fördermöglichkeiten auszu-
loten. Dabei ist zu prüfen, wie bestehende Qualifizierungsangebote weiter-
entwickelt werden können und ob neue Angebote geschaffen werden müs-
sen.

Der Ausschuss für Strukturentwicklung, Wirtschaft, (Eu-)regionale Zusammenarbeit 
und Tourismus traf folgende Entscheidungen:
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1. Er bittet die Verwaltung, mit den relevanten Akteur_innen aus der Region 
konkrete Umsetzungsvorschläge für Qualifizierungsangebote von Auszubil-
denden und Arbeitnehmer_innen im Bereich der digitalen Bildung und für die 
Bewältigung des Strukturwandels zu erarbeiten.

2. Er spricht sich dafür aus, dass die Verwaltung einen Austauschprozess zwi-
schen den relevanten Vertreter_innen aus Verwaltung, Bildung, gewerblichen 
Kammern, Regionalagentur, Jobcenter und den politischen Gremien organi-
siert, um geeignete Projekte und entsprechende Fördermöglichkeiten auszu-
loten. Dabei ist zu prüfen, wie bestehende Qualifizierungsangebote weiter-
entwickelt werden können und ob neue Angebote geschaffen werden müs-
sen.

B) Ergänzender Beschlussvorschlag der Verwaltung für den Städteregionsausschuss
3. Der Städteregionsausschuss beauftragt die Verwaltung, die aufgeführten 

Maßnahmen und Qualifizierungsangebote unter Beachtung einer sinnvollen 
Gleichverteilung auf die Anbieter im Rahmen der zur Verfügung stehenden 
Mittel (siehe Anlage 2) im laufenden Haushaltsjahr umzusetzen.

Abstimmungsergebnis:
Gesamtheitlich zu A) Ziffer 1 und 2 und zu B) Ziffer 3
- Einstimmig - 

 

Zu Punkt  4. der Tagesordnung:

Ausgestaltung der Kooperation zwischen den touristischen Strukturen in der Städte-
Region Aachen (Altkreis) und der Stadt Aachen - Antrag der SPD-Städteregionstags-
fraktion vom 12.05.2021

Die beiden vorliegenden Beschlussvorschläge wurden eingehend diskutiert. Es wur-
de eine stärkere Zusammenarbeit der touristischen Institutionen eingefordert.

Der Vorsitzende bat darum, vor Abstimmung über die Beschlussvorschläge den fol-
genden Wortlaut zu ergänzen und dann über den Vorschlag abstimmen zu lassen:

„Der Ausschuss für Strukturentwicklung, Wirtschaft, (Eu-)regionale Zusammenarbeit 
und Tourismus sprach sich für eine stärkere Zusammenarbeit der in der StädteRegi-
on Aachen relevanten touristischen Institutionen aus, fordert diese ein und traf fol-
gende Entscheidungen.“ 
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Beschluss:
A. Beschlussvorschläge der Antrag stellenden Fraktion:

1. Zur Ausgestaltung der Kooperation zwischen den touristischen Strukturen in 
der StädteRegion (Altkreis) und der Stadt Aachen wurde die Verwaltung be-
auftragt, erste gemeinsame Projektmodule zu entwickeln. Dies könnte z.B. in 
den Bereichen Wandern, Radfahren oder Reitwege erfolgen. 

2. Die Verwaltung wurde darüber hinaus beauftragt, eine erste Konzeptskizze 
für eine langfristige Kooperation aller touristischer Organisationen und tou-
ristischer Leistungserbringer zu erstellen. Sie soll dem Ausschuss für Struktu-
rentwicklung, Wirtschaft, (Eu-) regionale Zusammenarbeit und Tourismus am 
16.09.2021 zur Beratung und Beschlussfassung vorgelegt werden.

B Geänderte Beschlussvorschläge der Verwaltung:

Der Ausschuss für Strukturentwicklung, Wirtschaft, (Eu-)regionale Zusammenarbeit 
und Tourismus sprach sich für eine stärkere Zusammenarbeit der in der StädteRegi-
on Aachen relevanten touristischen Institutionen aus, forderte diese ein und traf fol-
gende Entscheidungen:

1. Er beauftragt die Verwaltung, in eine Abstimmung zur Ausgestaltung der Ko-
operation zwischen den touristischen Strukturen in der StädteRegion (Alt-
kreis) und der Stadt Aachen mit allen städteregional relevanten Tourismusor-
ganisationen (aachen tourist service e.V., Monschauer Land Touristik e.V., 
Grünmetropole e.V., Eifel Tourismus GmbH) einzutreten und entsprechende 
Meinungsbilder einzuholen.

2. Auf Basis der im Rahmen der o.g. Abstimmung eingeholten Meinungsbilder 
sollen erste gemeinsame Ideen zur künftigen Ausgestaltung einer optimierten 
Kooperation entwickelt und diese in der nächsten Sitzung des STRUK am 
16.09.2021 vorgestellt und zur Beratung und Beschlussfassung vorgelegt 
werden.

Abstimmungsergebnis:
Zu A) Ziffern 1 und 2:
8 Ja-Stimmen, 13 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

Zu B) Ziffern 1 und 2:
- Einstimmig -
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Zu Punkt  5. der Tagesordnung:

Reviervertrag 2030 - Bericht über den Abschluss des Reviervertrages und die Konse-
quenzen für die StädteRegion Aachen; Antrag der CDU-Städtergionstagsfraktion und 
der GRÜNE-Städteregionstagsfraktion vom 20.05.2021

Auch der Ausschuss für Strukturentwicklung, Wirtschaft, (Eu-)regionale Zusammen-
arbeit und Tourismus sah den Abschluss des Reviervertrages als Grundstein für den 
Weg des Strukturwandels. Trotz großer Zustimmung hatte das Verfahren auch Kritik 
erfahren müssen, die politisch getragen werde.

Anschließend nahm der Ausschuss die Mitteilungsvorlage zur Kenntnis. 

Zu Punkt  6. der Tagesordnung:

Einstieg in die Gemeinwohlbilanzierung bei Beteiligungsgesellschaften der StädteRegi-
on Aachen; Antrag der CDU-Städteregionstagsfraktion und der GRÜNE-Städteregions-
tagsfraktion vom 20.05.2021

Stellvertretend für die antragstellenden Fraktionen wurde seitens der GRÜNE-Städ-
teregionstagsfraktion die Zielführung des Antrages erläutert.

Beschluss:
Der Ausschuss für Strukturentwicklung, Wirtschaft, (Eu-)regionale Zusammenarbeit 
und Tourismus beauftragte die Verwaltung der StädteRegion Aachen, sich als Ge-
sellschafterin von Beteiligungsgesellschaften dafür einzusetzen, dass solche Einrich-
tungen perspektivisch in die Gemeinwohlbilanzierung einsteigen. Zu diesem Zweck 
wurde die Verwaltung beauftragt, Gespräche mit den Beteiligungsgesellschaften zu 
führen. Ziel ist es, kurzfristig eine passende Gesellschaft zu gewinnen, die beispiel-
haft an den Start geht, in die Gemeinwohlbilanz einsteigt und so eine Pilotfunktion 
für andere Einrichtungen einnehmen kann.

Abstimmungsergebnis:
- Einstimmig - 

 

Zu Punkt  7. der Tagesordnung:

Strukturwandel in der StädteRegion Aachen - Aktuelle Sachstände und weitere Pro-
jektunterstützungen
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Aufgrund von kurzfristig erforderlichen Beschlusserweiterungen wurde zu diesem 
Tagesordnungspunkt eine E-Vorlage erstellt (s. TOP 7.1). Eine Abstimmung zu die-
sem Tagesordnungspunkt erfolgte daher nicht.

Zu Punkt  7.1. der Tagesordnung:

Strukturwandel in der StädteRegion Aachen - Aktuelle Sachstände und weitere Pro-
jektunterstützungen

Es folgten mehrere Wortbeiträge. Der Ausschuss für Strukturentwicklung, Wirtschaft, 
(Eu-)regionale Zusammenarbeit und Tourismus befürwortete die Beantragung der 
Fördermittel und bat um Erläuterung zum Aufgabenbereich des Strukturwandelma-
nagers und die Abgrenzung zu der bestehenden Stelle, die bei dem Büro des Städ-
teregionsrats angesiedelt ist.

Die Verwaltung führte hierzu aus, dass der/die Stelleninhaber_in komplett als 
Dienstleister_in für die Kommunen tätig werde. Insbesondere sollen Kommunen un-
terstützt werden, die noch keine konkreten Projekte platzieren konnten. Die zentrale 
Aufgabe sei, die Übertragbarkeit von Ideen und den Dialog der Kommunen auch 
kommunalübergreifend herzustellen. Die Informationen aus den Gremien würden 
hingegen durch die Stelle Büro Städteregionsrat vor- und nachbereitet in der AG 
Strukturwandel behandelt.

Beschluss:
Der Ausschuss für Strukturentwicklung, Wirtschaft, (Eu-)regionale Zusammenarbeit 
und Tourismus empfahl dem Städteregionsausschuss, folgende Entscheidungen zu 
treffen:

1. Er beschließt, das folgende Projekt über den städteregionalen Fonds zur För-
derung des Strukturwandels zu bezuschussen: 

o Aviation Innovation Center (AGIT mbH) / Durchführung einer Machbar-
keitsstudie (14.500 Euro brutto)

2. Er nimmt die aktuellen Sachstände zu den im SofortprogrammPLUS und Star-
terpaket Kernrevier eingereichten Strukturwandelprojekten aus der StädteRe-
gion Aachen im „Sterneverfahren“ der Zukunftsagentur Rheinisches Revier 
GmbH sowie die Entwicklungen rund um die Unterzeichnung des Revierver-
trags und dem Start des Regelprogramms zur Kenntnis.

3. Er beschließt die Beantragung von Fördermitteln für die Einrichtung der Stelle 
eines „Strukturwandelmanagers“ (Förderquote 90 %) und beschließt -bei Be-
willigung der entsprechenden Fördermittel- die Einrichtung einer auf 4 Jahre 
befristeten Stelle eines „Strukturwandelmanagers“ ab dem nächstmöglichen 
Zeitpunkt in der S 85.
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4. Er stimmt der befristeten Erhöhung der Personalaufwendungen der S 85 i.H.v. 
ca. 70.000 Euro / Jahr bei einer Förderung von 90 % (ca. 63.000 Euro) und ei-
nem Eigenanteil von 10 % (ca. 7.000 Euro) für die Jahre 2022-2025 zu und 
nimmt zur Kenntnis, dass die in 2021 anfallenden Personalkosten aus dem 
vorhandenen Personalkostenbudget des Dez. V getragen werden.

Abstimmungsergebnis:
- Einstimmig - 

 

Zu Punkt  8. der Tagesordnung:

Masterplan Luftfahrt im Rheinischen Revier - Standort Merzbrück

Der Ausschuss für Strukturentwicklung, Wirtschaft, (Eu-)regionale Zusammenarbeit 
und Tourismus begrüßte das Vorhaben und verdeutlichte die einzigartige Chance 
der Entwicklungen auf Merzbrück.

Anschließend nahm der Ausschuss für Strukturentwicklung, Wirtschaft, (Eu-)regio-
nale Zusammenarbeit und Tourismus die Mitteilungsvorlage zur Kenntnis.

Zu Punkt  9. der Tagesordnung:

Hydrogen-Hub Aachen
Wasserstoffkooperation der Region Aachen

Der Ausschuss für Strukturentwicklung, Wirtschaft, (Eu-)regionale Zusammenarbeit 
und Tourismus sprach sich für diese Kooperation aus. Es wurde angemerkt, dass die 
Etablierung der regionalen Wasserstoff-Produktion aus erneuerbaren Energien wün-
schenswert sei.  

Beschluss:
Der Ausschuss für Strukturentwicklung, Wirtschaft, (Eu-)regionale Zusammenarbeit 
und Tourismus empfahl dem Städteregionsausschuss, folgende Entscheidungen zu 
treffen: 

1. Er begrüßt das Engagement der StädteRegion Aachen, im Verbund mit den 
Kreisen Düren, Euskirchen und Heinsberg sowie der Stadt Aachen unter Fe-
derführung der IHK Aachen die Region zur „Wasserstoff Modellregion“ zu 
entwickeln. 
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2. Er beschließt, der IHK Aachen zur Durchführung der Aktivitäten und Einrich-
tung eines Projektbüros einen anteiligen Zuschuss in Höhe von 26.000,00 € 
zu gewähren. 

Abstimmungsergebnis:
- Einstimmig - 

 

Zu Punkt  10. der Tagesordnung:

Breitbandausbau in der StädteRegion Aachen; Sachstandsbericht

Der Vorsitzende bedankte sich für die ausführliche Vorlage.

Die Verwaltung machte deutlich, dass Vernetzung nicht nur projektbezogen, son-
dern großräumig gedacht werden müsse und dies in Zukunft noch intensiver Be-
schäftigung bedürfe.

Anschließend nahm der Ausschuss für Strukturentwicklung, Wirtschaft, (Eu-)regio-
nale Zusammenarbeit und Tourismus die Mitteilungsvorlage zur Kenntnis. 

Zu Punkt  11. der Tagesordnung:

Allgemeine Aktivitäten der städteregionalen Wirtschaftsförderung

Der Ausschuss für Strukturentwicklung, Wirtschaft, (Eu-)regionale Zusammenarbeit 
und Tourismus nahm die Mitteilungsvorlage ohne Wortbeiträge zur Kenntnis.

Zu Punkt  12. der Tagesordnung:

Städteregionaler Gewerbeflächenpool - Sachstand

Der Ausschuss für Strukturentwicklung, Wirtschaft, (Eu-)regionale Zusammenarbeit 
und Tourismus nahm die Mitteilungsvorlage ohne Wortbeiträge zur Kenntnis.

Zu Punkt  13. der Tagesordnung:

Ansiedlungsmanagement 2020 sowie Sachstand der Wirtschafts- und Wissenschafts-
kooperation mit Ansan/Korea
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Der Ausschuss für Strukturentwicklung, Wirtschaft, (Eu-)regionale Zusammenarbeit 
und Tourismus nahm die Mitteilungsvorlage ohne Wortbeiträge zur Kenntnis.

Zu Punkt  14. der Tagesordnung:

AG Charlemagne; Weiterführung der trinationalen AG Charlemagne und Kooperations-
vereinbarung mit dem EVTZ EMR

Der Ausschuss für Strukturentwicklung, Wirtschaft, (Eu-)regionale Zusammenarbeit 
und Tourismus diskutierte eine Weiterführung der Kooperation im Hinblick auf die 
bisherigen Ergebnisse.

Beschluss:
Der Ausschuss für Strukturentwicklung, Wirtschaft, (Eu-)regionale Zusammenarbeit 
und Tourismus befürwortete die Weiterführung der trinationalen Arbeitsgemein-
schaft (AG) Charlemagne auf Grundlage der verbindlichen Kooperation mit dem Eu-
ropäischen Verbund zur territorialen Zusammenarbeit (EVTZ) der Euregio Maas-
Rhein (EMR) und beauftragte die Verwaltung, in der Sitzung des Ausschusses für für 
Strukturentwicklung, Wirtschaft, (Eu-)regionale Zusammenarbeit und Tourismus 
vom 25.11.2021 die Evaluation und einen Vorschlag zur Fortführung der Kooperati-
on einzubringen.

Abstimmungsergebnis:
16 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

 

Zu Punkt  15. der Tagesordnung:

Standortmarke Eifel sowie Gesamtkoordination in der Zukunftsinitiative ab Mitte 2021

Der Ausschuss für Strukturentwicklung, (Eu-)regionale Zusammenarbeit und Tou-
rismus nahm die Mitteilungsvorlage ohne Wortbeiträge zur Kenntnis.

 

Zu Punkt  16. der Tagesordnung:

Regionales Wirtschaftsförderungsprogramm (RWP); Sachstand Aktiverlebnisregion 
StädteRegion Aachen

Der Ausschuss für Strukturentwicklung, Wirtschaft, (Eu-)regionale Zusammenarbeit 
und Tourismus nahm die Mitteilungsvorlage ohne Wortbeiträge zur Kenntnis.
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Zu Punkt  17. der Tagesordnung:

Regionales Wirtschaftsförderungsprogramm (RWP); Projektantrag Qualitätsrundwan-
derwege in der StädteRegion Aachen

Es lagen keine Wortbeiträge vor.

Beschluss:
Der Ausschuss für Strukturentwicklung, Wirtschaft, (Eu-)regionale Zusammenarbeit 
und Tourismus empfahl dem Städteregionsausschuss, folgende Entscheidungen zu 
treffen:

1. Er unterstützt die Maßnahmenbausteine der Projektskizze Qualitätsrundwan-
derwege in der StädteRegion Aachen und beauftragt die Verwaltung, einen 
Förderantrag bei der Bezirksregierung Köln einzureichen.

2. Er beauftragt die Verwaltung, vorbehaltlich einer positiven Entscheidung im 
Rahmen des Scoringverfahrens, die Mittel in Höhe von 1.166.293,72 Euro in 
den Haushaltsentwurf 2022 einzuplanen.

3. Er nimmt die Förderung i.H.v. 933.034,98 € zur Kenntnis und stellt die dafür 
notwendigen Eigenmittel in Höhe von 233.258,74 € vorbehaltlich der Förder-
zusage des Landes NRW und des Beschlusses über den Haushalt 2022 für die 
Laufzeit des Projektes zur Verfügung.

Abstimmungsergebnis:
- Einstimmig - 

 

Zu Punkt  18. der Tagesordnung:

Sachstand Raderlebnis Rur

Der Ausschuss für Strukturentwicklung, Wirtschaft, (Eu-)regionale Zusammenarbeit 
und Tourismus nahm die Mitteilungsvorlage ohne Wortbeiträge zur Kenntnis.

Zu Punkt  19. der Tagesordnung:

Fahrradfreundliche StädteRegion; Sachstand und Maßnahmen

Die SPD-Städteregionstagsfraktion bat darum, auch bestehende Radwege zu bewer-
ben.
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Beschluss:
Der Auschuss für Strukturentwicklung, Wirtschaft, (Eu-)regionale Zusammenarbeit 
und Tourismus empfahl dem Städteregionsausschuss, folgende Entscheidungen zu 
treffen:

1. Er unterstützt die beantragten Maßnahmenbausteine des eingereichten För-
derantrags. 

2. Er stimmt den im Rahmen der Umsetzung des AGFS-Förderantrags 2022 an-
fallenden Aufwendungen in Höhe von bis zu 45.000 Euro und dem damit ver-
bundenen Eigenanteil der StädteRegion Aachen i.H.v. 11.250 Euro vorbehalt-
lich der Bewilligung des Antrags durch die Bezirksregierung und des Be-
schlusses über den Haushalt 2022 zu.

Abstimmungsergebnis:
- Einstimmig -

 

Zu Punkt  20. der Tagesordnung:

Erstellung eines touristischen Fachbeitrags "Nationalparkregion" im Rahmen der Über-
arbeitung des Regionalplans für den Regierungsbezirk Köln

Es lagen keine Wortbeiträge vor.

Beschluss:
Der Ausschuss für Strukturentwicklung, Wirtschaft, (Eu-)regionale Zusammenarbeit 
und Tourismus empfahl dem Städteregionsausschuss, folgende Entscheidungen zu 
treffen:

1. Er beschließt den Fachbeitrag „Erholung und Tourismus“ (nur Teil 1) zur 
Überarbeitung des Regionalplans für den Regierungsbezirk Köln in der vorlie-
genden Fassung für das Gebiet der StädteRegion Aachen.

2. Er begrüßt das Gesamtkonzept des Fachbeitrags für die gesamte NRW-Eifel 
und stimmt der Weiterleitung des kommunal abgestimmten Fachbeitrags 
Tourismus an die Bez.-Reg. Köln zu.

Abstimmungsergebnis:
- Einstimmig -
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Zu Punkt  21. der Tagesordnung:

Beschlusskontrolle

Der Ausschuss für Strukturentwicklung, Wirtschaft, (Eu-)regionale Zusammenarbeit 
und Tourismus nahm die Mitteilungsvorlage ohne Wortbeiträge zur Kenntnis.

Zu Punkt  22. der Tagesordnung:

Anfragen und Mitteilungen

Da keine Wortmeldungen vorlagen, schloss Herr Hermanns die öffentliche Sitzung 
um 19:22 Uhr.

gez.: Herr Hermanns           gez.: Brodermanns
Ausschussvorsitzende Person Schriftführung
   


